
Zur Entstehung des Privilegium Maius Leonis VIK papae 45

Die Klauseln 9-18 des Privilegium Maius enthalten einen Bericht über Er­
eignisse in Rom und beschäftigen sich mit den Beziehungen zwischen Impe­
rium und Sacerdotium von 962 bis 964: die Kaiserkrönung Ottos I. in Rom, 
seinen nachmaligen Konflikt mit Papst Johannes XII., dessen Absetzung 
und die Wahl Leos VlH., die Vertreibung Leos durch die Römer und ihre 
Wahl Benedikts V. Dieser ganze Stoff fehlt im Privilegium Minus: auch hier 
erscheint das Maius als Überarbeitung des früheren Investiturprivilegs. Der 
Verfasser des Maius behält die Arengen und die Dispositionsklauseln des 
kürzeren leoninischen Privilegs bei, erweitert aber den erzählenden Stoff in 
gleichem Maß wie beim Hadrianum. Die Quelle des Verfassers für diesen 
Bericht der römischen Ereignisse zwischen 962 und 964 scheint nicht mehr 
vorhanden zu sein, läßt sich aber ziemlich genau rekonstruieren. Die im 
Maius gebotene Erzählung hat starke Ähnlichkeit mit zwei anderen erhalte­
nen Berichten dieser Ereignisse. Einer davon ist der Bericht über Johannes 
XIL, Leo VLH. und Benedikt V. im Papstkatalog des Petrus Guillermi, des 
Bibliothekars des Klosters St. Gilles in Südfrankreich, der ungefähr 1140 
eine revidierte Bearbeitung eines Teils des Liber pontificalis schrieb. Der 
zweite ist der Bericht des Gregor von Catino, des Mönchs und Archivars 
des Klosters Farfa in der Sabina, in seinem Chronicon Farfense, das bis zum 
Jahr 1118 reicht724.
Privilegium Maius Papstkatalog des Petrus Gregor von Catino
(S. 668.26-669.13) Guillermi

(10) Factum est ita­
que, ut Iohannes, filius 
Adelherici cuiusdam 
principis Romanorum, 
sedem apostolicam 
occuparet.
(11) Cumque cristia- 

nissimus predictus 
Otto imperator augu­
stus regnum Italicum 
adeptus esset, Romam

Iohannes natione Roma­
nus de regione Via Lata, 
pater eius fuit Albericus 
princeps Romanorum ... 
Cuius temporibus Otto 
imperator Romam veniens 
ab eo honorifice susceptus 

est; cum quo ipse impera­
tor multum decertans ab 
errore et nequitia sua 
numquam potuit eum re-

72a) Papstkatalog des Petrus Guillermi, hg. von J.M. W a 11 e r i c h, Pontificum 
Romanorum vitae 1 (1862) S. 45-49; hg. von L. D u c h e s n e, Le Liber Pontificalis 
2 (1892) S. 246f. Gregor von Catino, Chronicon Farfense, hg. von L. Bethmann, 
MGH SS 11 (1854) S. 558.49-559.13; hg. von U. B a 1 z a n i, Fonti per la storia 
d’Italia 33 (1903) S. 334f.


